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Großherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
oooeo

Freitag , den 9. Oktober 1891.

IV. CUmrtal. Abonnements-Vorstellung.

der GeUl
Schauspiel in vier Akten von Banernfeld

Regie: Herr Lange.

^ .. r ™r Personen:
^urst Robert Lübbenau £ crr Mark
Gräfin Marie Hohenheim Frau Petzet.
Zraf Feldern Herr Reiff.
©riiftit pokern Frau Kachel-Bender.
Graf Arthur Feldern Herr Benedict
Grafin Flora Feldern Fräulein Engelhardt.
Pnnzesstn Agnes Frl. Schwendemann.
Magdalena Werner Fräulein Berens,
Doetor Hagen, deren Vormund Herr Lange
Comtesse Rosa Fräulein Meyer.
C£omtefic Bella Fräulein Ludwig.
Baron Nietberg Herr Schilling.'
Erster ) Cavalier . IKemps.
Zweiter j j Herr W. Beyer.
Eine ältere Dame Frau Schmidt.
Ein Jäger Herr Hnnkler.
Ein Kammerdiener Herr Ludwig.
Ein Kammermädchen Fräulein Schwarz.

Gäste. Dienerschaft.

Nach dem dritten Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt.

Ansang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : G Uhr.
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Kleine Preise:
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Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezählte » Geld
angenommen.

Der  Billetverkaus  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —Ä Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden TageS  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */« Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. an das Vormerkbürean des Großh. Hoftheaters gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage  täglich  von 8—12 Uhr Vormittags und
von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Sonntag , den 11. Oktober Siebente Vorstellung außer Abonnement.

Spielt nicht mit dem Feuer.  Lustspiel in drei Akten von G. zu Putlitz.
Gottfried : Herr Sick , vom Hoftheater in Meiningcn, als Gast.

Lum ersten Male:  Cavalleria rusticana ( Sizilianische Bauernehre ) . Melodrama in
einem Aufzuge von G. Berga . Musik von Pietro Maöcagni.

Druck der<?hr. Fr. Müller'schtn Hofbuchdruckerei.
Nachdruck verboten.
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